
Teepack setzt auf Automatisierung | An seinem einhundertsten Geburtstag ist der Teebeutel  
beliebt wie nie zuvor. Die niederrheinische Teepack, ein Schwesterunternehmen der Teekanne,  
entwickelt und produziert seit 60 Jahren Maschinen zur Herstellung von Teebeuteln. Bei der  
aktuellen Baureihe Perfecta und einer neuen Schlauchbeutelmaschine setzt das Unternehmen  
dabei auf eine Automatisierungslösung von Rexroth. 

Tee fix in Beutel verpackt 
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Lebensmittel 
Pharma 
Kosmetik 
Chemie 
Non Food

E ine missverstandene Direct Mailing 
Aktion markierte 1908 den Beginn: 
Um die Versandkosten niedrig zu 

halten, verschickte der Teehändler Tho-
mas Sullivan kleine Teeproben statt in 
den damals üblichen Blechdosen in leich-
ten Seidensäckchen an potenzielle Kun-
den in New York. Die in der Teezuberei-
tung unerfahrenen Empfänger tauchten 
die kostbaren Blätter mitsamt Seiden-

säckchen ins heiße Wasser und erfanden 
so unfreiwillig den Teebeutel.  

Die kommerzielle Herstellung litt zu-
nächst unter nicht geeigneten Materia-
lien, die das feine Geschmacksaroma des 
Tees verfälschten. Erst 1929 entwickelte 
in Dresden ein Vorgängerunternehmen 
der Teekanne/Teepack Gruppe eine voll-
automatische Maschine und fand ge-
schmacksneutrale Materialien für den 

Teebeutel. Nach der Neugründung des 
Unternehmens 1948 in Meerbusch ent-
wickelte Teepack den noch heute bei Pre-
miumtees üblichen Doppelkammerbeu-
tel, bei dem der Tee optimal vom Wasser 
umspült wird, und für die Herstellung 
dieser Beutel eine vollautomatische Ma-
schine.  

Heute füllt allein Teekanne als Markt-
führer für Tee in Deutschland täglich 10 

Der Teebeutel ist 100 Jahre alt und so beliebt wie nie zuvor. Eine durchgehende Automatisierungslösung sorgt für Flexibilität in der Herstellung. 
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Für Sie entscheidend 
Bosch Rexroth im Profil 
Die Bosch Rexroth AG ist einer der 
weltweit führenden Spezialisten von 
Antriebs- und Steuerungstechnolo-
gien. Für über 500.000 Kunden entste-
hen unter der Marke Rexroth maß-
geschneiderte Lösungen zum Antrei-
ben, Steuern und Bewegen von Ma-
schinen und Anlagen, die in der Indus-
trie- und Fabrikautomation sowie in 
mobilen Anwendungen zum Einsatz 
kommen. Als The Drive & Control Com-
pany entwickelt, produziert und ver-
treibt Bosch Rexroth seine Komponen-
ten und Systeme in über 80 Ländern. 
Das Unternehmen der Bosch-Gruppe 
erzielte 2007 mit nahezu 33.000 Mit-
arbeitern einen Umsatz von rund 5,4 
Mrd. Euro.

Millionen Tee- und Kräuterbeutel auf 
Maschinen von Teepack ab. Weltweit hat 
Teepack seit der Gründung nahezu 2.500 
Teebeutelabfüllmaschinen installiert. Ein 
wichtiger Trend: Der Produktlebens-
zyklus von Teespezialitäten verkürzt sich 
immer mehr. Ein Blick in die Super-
marktregale zeigt, dass die Produktviel-
falt in unterschiedlichsten Geschmacks-
richtungen und Verpackungsformen 
enorm angewachsen ist. Flexibilität in 
der Herstellung zählt mehr denn je.  

Rexroth steuert 400 Teebeutel  
pro Minute 
Teepack erfüllt diese Flexibilität mit der 
aktuellen Baureihe Perfecta. Sie besteht 
aus einer Grundmaschine und optiona-
len Zusatzmodulen, die je nach Anforde-
rung den Faden am Beutel und Etikett 
anknoten oder mit einer Metallklammer 
heften, den Beutel einzeln in ein Papier-
kuvert oder in eine heißsiegelfähigen Fo-
lie aromadicht verpacken. Die Module 
bindet Teepack über das Automatisie-
rungskonzept IPC und IndraMotion for 
Packaging mit dezentraler Steuerungs- 
und Servotechnik in die Maschine ein. 
Dabei hält die Perfecta konsequent ihre 
Taktzeit von 0,15 Sekunden.  

Sämtliche Rezepturen, verfahrens-
technische Abläufe, die Visualisierung 
und eine SPS nach IEC 61131–3 hinter-
legt Teepack auf einem Industrie PC. Die 
Synchronisierung der Servoantriebe für 
die einzelnen Module übernimmt dezen-
tral IndraMotion for Packaging mit der 
antriebsbasierten Motion Control Indra-
Motion MLD. Sie steuert ohne zusätzli-
che Hardware bis zu acht Servoachsen in 
harter Echtzeit über SERCOS III an. Die 
offene Steuerung basiert auf der Indra -
Logic, ein Laufzeitsystem, welches eben-
falls der IEC 61131 entspricht.  

Zahlreiche, in Verpackungsmaschinen 
übliche Funktionalitäten hat Rexroth 
über PLCopen Motionbausteine bereits 
in die Steuerung vorkonfiguriert. „Durch 
das modulare Konzept der PERFECTA 
und die modulare Automatisierungs-
struktur können wir unseren Kunden 
stets die optimale Maschine liefern“, be-
tont Andreas Meyering, Leiter Elektro-
konstruktion und Softwareentwicklung 
bei Teepack.  

Mit Sicherheit auf dem  
neuesten Stand 
Mit der Motion Control von Rexroth ver-
folgt Teepack ein klares Ziel: „Schon im 

Ein besonderes Highlight der Auto-
matisierung: Die integrierte Sicherheits-
technik „Safety on Board“. Sie umfasst 
zahlreiche zertifizierte Sicherheitsfunk-
tionen wie sicheren Halt/Betriebshalt 
und sichere Bewegungen in Form von re-
duzierter Geschwindigkeit, Maximal-
drehzahl oder Drehrichtung. Die Sicher-
heitsfunktionen direkt im Antrieb ver-
kürzen die Reaktionszeiten auf unter 2 
Millisekunden. Während bei anderen 
Konzepten ein Maschinenlauf spätestens 
nach 8 Stunden für eine Zwangsdynami-
sierung unterbrochen werden muss, um 
„schlafende Fehler“ aufzudecken, laufen 
bei Rexroth „Safety on Board“ die Tests 

Werk aktivieren wir aus dem kompletten 
Standardprogramm über die Bedienober-
fläche die tatsächlich physisch vorhande-
nen Zusatzmodule und notwendige Ser-
voantriebe an der jeweiligen Maschine. 
Dies reduziert die Variantenvielfalt bei 
der Software und ermöglicht eine schnel-
le nachträgliche Integration von Zusatz-
modulen beim Kunden“, erklärt Andreas 
Meyering einen entscheidenden Vorteil. 
Die Motion Control synchronisiert ohne 
zusätzliche Steuerungseingriffe die ein-
zelnen Module mit dem Takt der Perfecta 
und übernimmt Format- und Rezeptur-
umstellungen aus der Hauptsteuerung 
automatisch. 

online während der Bearbeitung und oh-
ne Bedienereingriff automatisch im Hin-
tergrund. Das schafft die Voraussetzun-
gen für einen kontinuierlichen Rund-
um-die-Uhr-Betrieb.  

Andere Maschine – gleiche  
Automatisierung 
Mit einer komplett neu entwickelten Ma-
schinenreihe, der vertikalen Schlauch-
beutelmaschine „Zenobia“ für das Abfül-
len luftarmer Blockbeutel, hat Teepack 
das Produktportfolio erweitert. Auch hier 
setzt der Verpackungsspezialist IndraMo-
tion for Packaging für die Automatisie-
rung ein, allerdings in der Controller-ba-

Der Produktlebenszyklus von Teespezialitäten verkürzt sich 
immer mehr. Ein Blick in die Supermarktregale zeigt, dass 
die Produktvielfalt in unterschiedlichsten Geschmacksrich-
tungen und Verpackungsformen enorm angewachsen ist. 
Flexibilität in der Herstellung zählt mehr denn je.  

Die Perfecta produziert pro Minute 
400 DoppelkammerTeebeutel mit  
Faden und Etikett oder mit einer  
äußeren Papierschutzumhüllung.  
(Fotos: Bosch Rexroth) 



sierten Ausprägung MLC, die bis zu 64 
Servoantriebe regeln kann. Auf einer 
kompakten Hardware können Anwen-
der über Motion Control- und SPS- auch 
Robotik-Funktionen realisieren. 

„Die Zenobia ist sowohl für den kon-
tinuierlichen als auch den intermittieren-
den Betrieb ausgelegt“, hebt der Leiter 
Elektrokonstruktion und Softwareent-
wicklung hervor. In beiden Betriebsarten 
kann die Maschine in einem Arbeits-
schritt luftarme „Air Free“ Beutel herstel-
len und ersetzt damit eine bislang not-
wendige zweite Maschine. Durch den 
kontinuierlichen Prozess erreicht die Ma-
schine bis zu 20 Prozent mehr Leistung, 
die Produkte werden schonender abge-
füllt, die Beutel sind hochwertiger und 
der Maschinenlauf ruhiger. Neu für Tee-
pack: Die Maschine richtet sich nicht nur 
an Teeverpacker, sondern auch an An-
wender, die Tiefkühlkost, Teig- und 
Frischwaren, Hülsenfrüchte oder andere 
Food und Non-Food-Produkte ver-
packen. 

Im Vergleich zur Teebeutelmaschine 
wechselt Teepack lediglich die Hardware-
Plattform des Automatisierungssystems, 
um die größere Anzahl an Servoachsen 
zu regeln. Engineeringwerkzeuge, Lauf-
zeitsystem und Motion-Bausteine blei-

ben identisch und verkürzen die Umset-
zung neuer Konzepte. „Bei der Zenobia 
nutzen wir vor allem das Abfahren von 
Bewegungskurven sowie Druckmarken- 
und Tänzerregelungen der IndraMo -
tion“, so Andreas Meyering. Dabei kön-
nen die Softwareentwickler einmal ge-
schriebene Programmbausteine auch 
zwischen den einzelnen Maschinenbau-
reihen kopieren, da die Rexroth-System-
lösung über alle Hardware-Ausprägun-
gen hinweg die gleiche Software einsetzt. 
Zusatzaggregate und weitere Module 
bindet Teepack wie bei den Teebeutel-
Maschinen modular in die offene Auto-
matisierungs-Architektur ein.  

Offene Schnittstellen 
Alle Systemlösungen von Rexroth unter-
stützen mit offenen Schnittstellen die 
Anbindung an unterschiedlichste Füh-
rungskommunikationen und Automati-
sierungsumgebungen. Bei der Zenobia 
gibt der Bediener lediglich Beuteldicke, 
-länge und Schweißzeit ein – die PC-
Steuerung berechnet daraus die optima-
len Bewegungsprofile der einzelnen Ach-
sen und sendet diese Daten über TCP/IP 
an die Motion Control. Diese steuert den 
kompletten Maschinenzyklus. Dabei er-
reicht die Maschine eine Kapazität von 

bis zu 200 Beuteln die Minute. Auch bei 
der Zenobia setzt Teepack mit „Safety on 
Board“ von Rexroth den führenden 
Stand der Sicherheitstechnik ein. 

Neben Blockpackungen können An-
wender auf dieser Maschine sowohl kon-
ventionelle Flachbeutel als auch Stand-
bodenbeutel produzieren. Das „AIR 
FREE System“ verfügt zusätzlich über ei-
ne Density-Control.  

Die Faltorgane der Schlauchbeutel-
maschine passen sich dem individuellen 
Füllspiegel der Beutel an, und berück-
sichtigen so Füllhöhenschwankungen. 
Die Abtastung der Füllhöhe erfolgt wäh-
rend der Schweißung der Kopf- bzw. Bo-
dennaht. Die von den Quersiegelbacken 
erzeugte Kopfnaht bildet gleichzeitig die 
Bodennaht des nachfolgenden Beutels, 
so dass kein überstehender Packstoff an-
fällt. 

Mit der neuen vertikalen Schlauch-
beutelmaschine adressiert Teepack wie 
mit den Teebeutelmaschinen den Welt-
markt. „Ein wichtiger Vorteil von Rex-
roth als Automatisierungspartner ist die 
weltweit hohe Akzeptanz bei Anwen-
dern“, hebt Andreas Meyering hervor. 
Damit startet Teepack mit innovativen 
Produkten gut gerüstet in das 61ste Jahr 
der Unternehmensgeschichte. � 
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Bei den beiden Baureihen Perfecta und Zenobia setzt Teepack auf die Rexroth-Automatisierungslösung IndraMotion for Packaging. 
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